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	■SERVICESEITE
	■ Rathaus

Marktplatz 8
97475 Zeil a.Main
09524 949-0
info@zeil-am-main.de

	■ Bürgerbüro, Bauverwaltung, 
Stadtwerke

Bamberger Str. 20
97475 Zeil a.Main

Öffnungszeiten
Mo	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Di	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mi	 geschlossen
Do	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Fr	 8 bis 12 Uhr

	■ Dokumentationszentrum 
Hexenturm

Obere Torstraße 14
97475 Zeil a.Main
09524 949-861
hexenturm@zeil-am-main.de
www.zeiler-hexenturm.de

Öffnungszeiten
01. April bis 31. Oktober
Do bis So 	 13 bis 16.30 Uhr
Feiertage 	 13 bis 16.30 Uhr
 
Schulklassen und Gruppen  
nach Vereinbarung

	■ Stadtbibliothek Zeil
Schulring 3
97475 Zeil a.Main
09524 949-88
bibliothek@zeil-am-main.de
www.bibo-zeil-am-main.de

Öffnungszeiten
Mo	 15 bis 18 Uhr
Di	 11 bis 14 Uhr, 15 bis 18 Uhr
Mi	 11 bis 14 Uhr
Do	 11 bis 14 Uhr, 15 bis 18 Uhr
Fr	 11 bis 14 Uhr, 15 bis 17 Uhr

	■ STÖRDIENST

Stadtwerke Zeil
Strom:	 0172 8652505
Wasser:	 0172 8652506

Bayernwerk
Strom:	 0941 28003366
Gas:	 0941 28003355

	■ DEFIBRILLATOR

Zeil
• Bamberger Straße 20, Haupteingang
• �Eingangsbereich  

des Rudolf-Winkler-Hauses
• Innenhof der Rummelsberger Diakonie
• Krumer Straße 12

Krum
• Feuerwehrhaus

Ziegelanger
• Feuerwehrhaus

	■ NOTRUF

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Polizei
110

Feuerwehr, Rettungsdienst
112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.notdienst-zahn.de

Apotheken Bereitschaftsdienst
www.blak.de/notdienst

	■ Der kürzeste Weg zu unseren Dienststellen

Bürgerbüro
ewo@zeil-am-main.de  
09524 949-73,-74

Bauverwaltung
bauverwaltung@zeil-am-main.de  
09524 949-65

Stadtwerke/Hafen
info@stadtwerke-zeil.de  
09524 949-40
Fax 09524 949-59

Stadtkasse
stadtkasse@zeil-am-main.de  
09524 949-31
rechnung@zeil-am-main.de

Steueramt
steuern@zeil-am-main.de  
09524 949-28

Tourismus
tourismus@zeil-am-main.de  
09524 949-34

Kläranlage/Kanal Zeil
0171 5875134

Wertstoffhof, Untere Straße
Öffnungszeiten:
Winterzeit
Mi	 13 Uhr bis 16 Uhr
Sa	   9 Uhr bis 12 Uhr

Sommerzeit
Mi	 15 Uhr bis 18 Uhr
Sa	   9 Uhr bis 12 Uhr

Grünschnittdeponie, Am Lichtlein
Öffnungszeiten: 
März bis Oktober
Mi	 14 bis 18 Uhr
Sa	 10 bis 14 Uhr

November und Februar
Mi	 13 bis 17 Uhr
Sa	 10 bis 14 Uhr

Dezember und Januar geschlossen

Grundschule Zeil – Sand
09524 949-92

Offener Ganztag Grundschule
Mondgruppe:	 09524 907-9031
Sternengruppe:	 09524 907-9030
Sonnengruppe:	 09524 949-91
Regenbogengruppe: 	 09524 949-824
Leitung:		  0176 34464390 

Mittelschule Zeil – Sand
09524 949-95

Jugendarbeit und Jugendtreff
09524 949-822

Caritas-Kindertagesstätte St. Michael
Haardtweg 12  
09524 300058-0

Evangelische Kindertagesstätte
Regenbogenhaus
Am Söhrlein 2 
09524 90890-32

Finanzamt Zeil
Obere Torstraße 9  
09524 824-0

Straßenmeisterei Zeil
Untere Straße 8  
09524 8331-0

Standesamt Haßfurt
09521 688-200

Landratsamt Haßberge
09521 27-0

Amtsgericht/Grundbuchamt, Haßfurt
09521 944-20

Polizeiinspektion Haßfurt
09521 927-0
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MITTEILUNGEN DER STADT ZEIL A.MAIN

STADTVERWALTUNG

	■ Dank und Anerkennung für ausscheidende 
Stadtratsmitglieder

Mit großer Dankbarkeit hat die Stadt Zeil a.Main sechs, zum Teil 
langjährige, Mitglieder des Stadtrats verabschiedet. Sie haben 
über viele Jahre hinweg Verantwortung übernommen und die 
Entwicklung unserer Stadt aktiv mitgestaltet.
Verabschiedet wurden (sortiert nach Zugehörigkeit zum Stadtrat):
• Dieter Köpf – 34 Jahre
• Imelda Hetterich – 24 Jahre
• Rainer Betz – 14 Jahre
• Paul Berchthold – 12 Jahre
• Anja Pleiner – 6 Jahre
• Petra Hohenberger – 6 Jahre
Zeit, Ideen und Herzblut
Erster Bürgermeister Marcus Fröhlich dankte den ausgeschie-
denen Stadträtinnen und Stadträten im Namen der Stadt für ihr 
großes Engagement: „Ihr habt Euch mit Zeit, Ideen und Herzblut 
für Zeil am Main eingesetzt und bei vielen Entscheidungen ein-
gebracht, die unsere Stadt geprägt haben.“ Gleichzeitig betonte 
er auch den oft übersehenen Anteil der Familien: „Mein Dank gilt 
ausdrücklich auch den Partnerinnen und Partnern, die diese Auf-
gabe mitgetragen und auf gemeinsame Zeit verzichtet haben.“
Persönliche Worte
Der ehemalige Bürgermeister Thomas Stadelmann fand sehr 
persönliche Worte für jedes einzelne ausgeschiedene Mitglied. 
„Kommunalpolitik lebt von Menschen, die bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen – genau das habt ihr alle in besonderer 
Weise getan“, so Thomas Stadelmann.
Dieter Köpf
Besonders gewürdigt wurde Dieter Köpf (CSU), der dem Stadtrat 
insgesamt 34 Jahre lang angehörte. Insgesamt 18 Jahre war er 
Vorsitzender der CSU-Fraktion. 30 Jahre gehörte er dem Finanz-
ausschuss an, hielt bemerkenswerte Haushaltsreden und leitete 
24 Jahre den Rechnungsprüfungsausschuss. Zudem engagierte er 
sich über viele Jahre im Aufsichtsrat der Hafen Zeil GmbH sowie 
im Wasserversorgungs-Zweckverband. Von 2014 bis 2020 war 
Dieter Köpf auch Zweiter Bürgermeister. Bereits 2011 erhielt er 
die kommunale Dankurkunde.
Imelda Hetterich
Ebenfalls für die CSU gehörte Imelda Hetterich 24 Jahre dem 
Stadtrat an. Zuletzt war sie Mitglied im Bauausschuss sowie im 
Rechnungsprüfungsausschuss. Während ihrer gesamten Amts-
zeit wirkte sie außerdem im Finanzausschuss sowie im Jugend-, 
Vereins- und Sozialausschuss mit. Auch sie wurde bereits 2020 
mit der kommunalen Dankurkunde ausgezeichnet.
Rainer Betz
Rainer Betz (SPD) rückte im Jahr 2012 als Nachfolger von Cor-
nelia Schott in den Stadtrat nach und wurde 2014 sowie 2020 
wiedergewählt. In den vergangenen 14 Jahren gehörte er dem 
Finanzausschuss an. Jeweils sechs Jahre war er zudem Mitglied 
im Werkausschuss und im Wasserversorgungs-Zweckverband.
Paul Berchtold
Zwölf Jahre lang war Paul Berchthold (CSU) Mitglied des Stadtra-
tes. In dieser Zeit arbeitete er im Bauausschuss sowie im Jugend-, 
Vereins- und Kulturausschuss mit. Jeweils sechs Jahre gehörte 
er außerdem dem Rechnungsprüfungsausschuss und dem Werk-
ausschuss an.

Petra Hohenberger & Anja Pleiner
Verabschiedet wurden außerdem Petra Hohenberger (ÜZL) und 
Anja Pleiner (SPD). Beide gehörten sechs Jahre dem Stadtrat so-
wie dem Jugend-, Vereins- und Kulturausschuss an. Anja Pleiner 
war zudem Mitglied im Aufsichtsrat der Hafen Zeil GmbH.

Die Stadt Zeil a.Main dankt allen ausgeschiedenen Stadt-
rätinnen und Stadträten für ihr langjähriges Engagement, 
ihre Verlässlichkeit und ihren Einsatz für das Gemeinwohl. 
� Foto: Christian Licha

	■ Blumenschmuck am Rathaus
Pünktlich zur Sommerzeit sorgen die Kollegen des städtischen 
Bauhofs wieder für farbenfrohen Blumenschmuck am Zeiler Rat-
haus. Mit viel Einsatz und Erfahrung wurden die Blumenkästen 
neu bepflanzt und bringen nun Farbe an die historische Fassade.
Anspruchsvoller Standort
Gerade an diesem besonderen Standort sind die Bedingungen 
anspruchsvoll: kleine Blumenkästen, starke Sonneneinstrahlung 
und große Hitze an den Sommermonaten. Bewährt haben sich 
dabei seit Jahren vor allem Geranien, die mit diesen Bedingun-
gen besonders gut zurechtkommen und über viele Wochen hin-
weg für ein gepflegtes und freundliches Erscheinungsbild sorgen. 
(js)

Unsere Kollegen tragen jeden einzelne Blumenkasten per 
Hand ins OG und ins DG.�Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Selig
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licher Verletzungsgefahr für Spaziergängerinnen, Spaziergänger 
und Radfahrende.
Respektvoller Umgang
Gerade in diesem Gebiet, das viele Menschen zur Erholung nut-
zen, sind solche Beschädigungen besonders ärgerlich. Sie ver-
ursachen nicht nur zusätzliche Kosten und Arbeit, sondern ge-
fährden vor allem andere Menschen. Die Stadt bittet deshalb um 
einen respektvollen Umgang mit öffentlichen Einrichtungen und 
bedankt sich bei allen, die aufmerksam mithelfen, unsere Wege 
und Naturflächen sicher und gepflegt zu erhalten. (js)

	■ Maibaum mit Weitblick – gelebte Tradition in Zeil
Die Zünder Zeil übernehmen seit vielen Jahren mit großem En-
gagement die Aufstellung des Maibaums in unserer Stadt und 
pflegen damit eine feste und lebendige Tradition.
Maibaum für 2046 gepflanzt
Besonders schön ist der Blick in die Zukunft: Seit einigen Jahren 
pflanzt der Verein zusätzlich einen „künftigen Maibaum“. Eine 
junge Birke wächst dabei langsam heran und soll in etwa 20 Jah-
ren die passende Größe für einen Maibaum erreichen.
Verein und Stadt Hand in Hand
Den Baum stellt Stadtgärtner Philip Krämer bereit. Die Pflege des 
jungen Baumes übernimmt der städtische Bauhof. So arbeiten 
Verein und Stadt Hand in Hand – mit viel Engagement für unsere 
Tradition und mit Weitblick für kommende Generationen. (js)

Bastian Rößner, die Zünder Zeil, und Stadtgärtner Philip Krä-
mer pflanzten den Maibaum für 2046 im Birkenweg. ***�Foto: 
Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

	■ Grüner Markt am 11. Juni
Der nächste Grüne Markt auf dem Parkplatz am Tuchanger findet 
am Donnerstag, 11. Juni, von 15 bis 18 Uhr statt. Die Stadt Zeil 
a.Main lädt alle Interessierten herzlich ein, frische und hoch-
wertige Erzeugnisse aus der Region zu entdecken. Im Juni gibt 
es zusätzlich noch einmal frischen Spargel.
Die Händler

	■ Fundsachen
Sollten Sie eine verlorene Sache im Gemeindegebiet Zeil am 
Main finden und diese an sich nehmen, müssen Sie es dem 
Fundbüro der Stadt Zeil am Main unverzüglich melden und die-
se Fundsache dann weiterleiten, sofern die Fundsache nicht di-
rekt an den Eigentümer zurückgegeben werden kann. Wenn Sie 
einen Wertgegenstand verloren haben, können Sie im Fundbü-
ro der Stadt Zeil a.Main, Marktplatz 8, Ihren Verlust telefonisch 
(09524/949-31 oder -29) oder persönlich anzeigen.
Fundsachen bis 29.05.2026
Gegenstand: Fundda-

tum:
Fundort:

Schlüsselbund mit Merce-
des-Autoschlüssel, 
ovaler Anhänger

15.05.2026 Wohnmobilstellplatz

Schlüssel am Band, 
Aufschrift: UPONOR

17.05.2026 Am Stadtsee

Kinderjeansjacke, 
Marke: MNG

25.05.2026 Zeiler Käppele, 
Freialtar

Strickjacke, Marke: YESSICA 25.05.2026 Zeiler Käppele
Stuntscooter, 
Marke: Movino Kraken

März/April Schulring/Krumer Str.

	■ Schrauben an Holzsteg gestohlen

Das ist kein Spaß! Geklaute Schrauben stellen eine Gefahr dar.
� Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

Mit großem Unverständnis hat die Stadt Zeil a.Main erneut einen 
Fall von Vandalismus festgestellt: In den Mainauen unterhalb von 
Ziegelanger wurden an einem Holzsteg mehrere neu eingesetzte 
Schrauben entfernt.
Gefährliche Situation
Unser städtischer Schreiner hatte den Steg erst vor Kurzem re-
pariert und die Befestigungen erneuert. Durch das mutwillige 
Entfernen der Schrauben lockerten sich einzelne Holzbretter 
deutlich. Dadurch entstand eine gefährliche Situation mit erheb-
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Folgende Anbieter haben ihr Kommen zugesagt:
• Hofkäserei Zehner
• Karls Fischspezialitäten
• Weinbau Lenhard
• Selbstvermarkter Suhl (Fleisch- und Wurstwaren)
• Fam. Leisentritt (Honig)
• Hilmar Schmitt (Edelbrände)
• Fam. Werner (Spargel)
Der Grüne Markt bietet eine schöne Gelegenheit, regionale Er-
zeuger persönlich kennenzulernen, Qualität aus der Heimat zu 
genießen. (js)

	■ Grabengärten entdecken am 6. Juni um 15 Uhr
Am Samstag, 6. Juni, führt Sie unser Stadtführer Peter Pfaff durch 
die idyllischen Grabengärten von Zeil a.Main. Wo früher Stadt-
mauer und Wehrgraben das Leben bestimmten, blüht heute ein 
verstecktes Paradies. Erfahren Sie mehr über die Geschichte und 
Bedeutung dieser grünen Rückzugsorte im Herzen der Altstadt. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Marktplatz. Teilnahme: 5 € für Er-
wachsene, 3 € für Kinder (ab 12 Jahren). (js)

Die Grabengärten: Ein Grünes Idyll mitten in der Altstadt.
� Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Seöog

	■ Notarsprechtag
Notar Dr. Florian Berger hält am Dienstag, 09. Juni 2026, einen 
Sprechtag in der Stadt Zeil a.Main ab.
Herr Dr. Berger steht Ihnen im Ratssaal des Rathauses der Stadt 
Zeil an diesem Tag nach vorheriger Terminabsprache von 14.00 
bis 17.00 Uhr für all Ihre notariellen Anliegen, Besprechungen 
und Beurkundungen, insbesondere in Grundstücks-, erb- und 
familienrechtlichen Angelegenheiten, im Handels- und Gesell-
schaftsrecht sowie zur Errichtung Ihrer Altersvorsorgevollmacht 
mit Patientenverfügung zur Verfügung.
Vorherige Terminabsprache wird erbeten.

telefonisch unter 09522 70 89 35 - 0
per Telefax unter 09522 70 89 35 - 35 oder

über E-Mail info@notar-eltmann.de

	■ Sanierung der Holzbrücke zwischen Zeil und 
Krum geplant

An der Holzbrücke am Radweg zwischen Zeil und Krum haben 
Witterung und intensive Nutzung in den vergangenen Jahren 
sichtbare Spuren hinterlassen. Insbesondere die rutschhemmen-
de Beschichtung der Fahrfläche ist inzwischen stark abgenutzt.
Mehrere Maßnahmen
Die Stadt Zeil a.Main wird die Brücke deshalb in nächster Zeit sa-
nieren. Geplant sind unter anderem ein neuer rutschhemmender 
Belag, die Erneuerung des Geländers sowie der Austausch eines 
beschädigten Leimbinders.
Vorsicht bei Nässe
Die Brücke kann weiterhin genutzt werden. Eine Gefährdung be-
steht derzeit nicht. Dennoch bittet die Stadt insbesondere bei 
nasser Witterung um Vorsicht, da die Oberfläche aktuell rutschig 
werden kann. Wichtig: Radfahrerinnen und Radfahrer werden 
gebeten, auf der Brücke unbedingt abzusteigen und das Fahr-
rad zu schieben. Mit den geplanten Maßnahmen soll die Brücke 
langfristig erhalten und die Nutzung für alle weiter verbessert 
werden. (js)

Vorsicht bei Nässe: Radfahrer bitte unbedingt absteigen und 
schieben.� Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

	■ Neue Sitzbänke am Brunnen in der Speiersgasse
In der Speiersgasse laden ab sofort neue Sitzbänke am Brunnen 
zum Verweilen ein. Mit Blick auf die besonders schöne Fachwerk-
gasse und den historischen Marktplatz entsteht hier ein kleiner 
Ort zum Innehalten mitten in der Altstadt. Die Maßnahme ver-
vollständigt die Sanierung des Brunnens. Bereits im vergangenen 
Jahr wurden die Steintafeln aufwändig überarbeitet.
Montage in Eigenleistung
Die Montage der Bänke erfolgte in Eigenleistung durch den städ-
tischen Bauhof. Mit viel Einsatz und handwerklichem Können 
wurden die neuen Sitzgelegenheiten passgenau vor Ort ange-
bracht. 
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Zwischen 10.30 und 15.00 Uhr erwartet Kinder, Jugendliche und 
Familien ein abwechslungsreicher Aktionstag rund um Sammel-
karten und Spielspaß.
Stadtbibliothek geöffnet
Auch die Stadtbibliothek hat an diesem Tag geöffnet – Ausleihe 
und Rückgabe sind wie gewohnt möglich. Außerdem gibt es im 
Eingangsbereich einen Aktionstisch voller Pokémon-Bücher zum 
Reinblättern und Ausleihen.
Vortrag für Eltern
Ein besonderes Highlight ist der Vortrag um 12.30 Uhr: „Was 
macht mein Kind da eigentlich?“ Eltern erhalten hier spannen-
de Einblicke in die Welt der Sammelkarten, den aktuellen Hype 
sowie Hinweise zum Erkennen von Fake-Karten. Referenten sind 
Pepe Pedersen und Christian Rinn.
Viel geboten
Neben dem Tauschen und Spielen unter Aufsicht gibt es die Mög-
lichkeit, Pokémon-Artikel zu erwerben und an einer Tombola teil-
zunehmen. Für das leibliche Wohl sorgt die ZNZ mit Hotdogs, 
Getränken und Kuchen. Die Stadtbibliothek freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher – und einen lebendigen, bunten 
Aktionstag rund um Pokémon. (js)

Interessierte können am 13. Juni in die Welt der Pokémons 
eintauchen.� Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

Ein herzliches Dankeschön an unser Bauhof-Team – und viel 
Freude beim Sitzen, Schauen und Genießen in dieser besonde-
ren Ecke unserer Stadt. (js)

Unser Bauhof montiere die neuen Sitzbänke selbst.� Foto: 
Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

STADTBIBLIOTHEK

	■ Pokémon-Tauschbörse am 13. Juni
Am Samstag, 13. Juni, veranstaltet die Stadtbibliothek Zeil a.Main 
zusammen mit Pepe Pedersen im Rudolf-Winkler-Haus die 2. 
Zeiler Pokémon-Tauschbörse. 

LEBEN IN ZEIL A.MAIN

CARITAS-KITA ST. MICHAEL

	■ Rummelsberger Diakonie und Caritas-
Kindertagesstätte St. Michael musizieren 
gemeinsam am „Aktionstag Musik 2026“

Am 20.05.2026 war um 10:00 Uhr der Innenhof der „Rummels-
berger“ in Zeil wieder Treffpunkt für die Bewohner der „Rum-
melsberger Diakonie“ und für die Kinder der Caritas-Kindertages-
stätte St. Michael.

Laut erschallten die Kinderlieder-Klassiker wie „Ein Vogel wollte 
Hochzeit machen“, „Brüderchen, komm tanz mit mir“ oder Mär-
chen-Lieder wie „Hänsel und Gretel“ und „Dornröschen“.
Alle hatten viel Spaß beim gemeinsamen Musizieren, egal ob 
groß oder klein, mit Handicap oder ohne – Musik verbindet ein-
fach!
Das stellen wir auch jeden Monat fest, wenn die Kindergartenkin-
der die „Rummelsberger“ besuchen und zusammen Kreisspiele 
spielen oder der Jahreszeit entsprechend Lieder singen. ... eine 
große Freude für alle!!!
Freuen konnten sich die Krippen- und Kindergartenkinder auch 
über ein leckeres Eis zum Abschluss vom „Aktionstag Musik 
2026“. Vielen Dank dafür!!!
... immer wieder ein tolles Event für alle Beteiligten!

GRUNDSCHULE ZEIL - SAND

	■ Vorstellung der Bläserklasse
In der vergangenen Woche durften alle 2. Klassen der Grund-
schule Zeil-Sand eine ganz besondere Erfahrung machen: Herr 
Herrnleben und Herr Bierwirth kamen gemeinsam mit weiteren 
Mitwirkenden zu Besuch und stellten die Bläserklasse vor. Die 
Kinder erfuhren dabei, wie das Projekt ab der 3. Jahrgangsstufe 
abläuft und welche spannenden Möglichkeiten es bietet.
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Im Anschluss wurde es praktisch – und richtig aufregend: Alle 
Kinder durften verschiedene Instrumente selbst ausprobieren, 
darunter Querflöte, Klarinette, Saxofon, Trompete, Tuba und 
Posaune. Dabei wurde schnell klar: Den ersten Ton aus einem 
Instrument herauszubekommen, ist gar nicht so einfach! Es er-
forderte Geduld, Ausprobieren und manchmal auch mehrere 
Anläufe.
Doch genau das machte die Veranstaltung so besonders. Trotz 
der Herausforderungen – oder vielleicht gerade deswegen – war 
die Begeisterung riesengroß. Überall wurde gelacht, gestaunt 
und mit viel Eifer ausprobiert. Die Freude am Musizieren war 
deutlich spürbar, und viele Kinder zeigten dabei erstaunliches 
Talent und ein feines Gespür für die Instrumente.

� Foto: Natascha Löffelmann
Die Aktion war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, 
wie viel Potenzial und Begeisterungsfähigkeit in unseren Schü-
lerinnen und Schülern steckt. Wir sind sehr dankbar, dass wir an 
unserer Schule eine so wertvolle Kooperation haben, die unseren 
Kindern diese bereichernden Erfahrungen ermöglicht.
Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Herrnleben, den Or-
ganisator der Bläserklasse, sowie an Herrn Bierwirth, den Leiter 
der Bläserklasse, und an alle weiteren Beteiligten für ihr großes 
Engagement und die großartige Durchführung.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ

	■ Liederkranz Zeil

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
Aktives Vereinsleben, Konzertpläne und bewährte Frauen und 
Männer in der Vorstandschaft: Der Gesangverein Liederkranz 
blickte bei seiner Jahreshauptversammlung auf ein erfolgreiches 
Jahr 2025 zurück und voller Tatendrang auf das laufende Jahr 
2026.
Am Freitag, 22.05.2026, konnte die kommissarische 1. Vorsit-
zende des Gesangvereins Liederkranz, Lydia Hoffmann, knapp 
40 Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung im Schützen-
zimmer in der Brauereigaststätte Göller begrüßen. Sie zeigte sich 
sehr erfreut, dass so viele Mitglieder der Einladung gefolgt seien 
und dadurch ihre Verbundenheit mit dem Verein zum Ausdruck 
brächten.

Zu Beginn bat die 1. Vorsitzende, sich zum Gedenken an die ver-
storbenen Vereinsmitglieder Hildegard Leisentritt, Helga Hart-
mann und Harald Koch von den Plätzen zu erheben. Lydia Hoff-
mann berichtete über die Aktivitäten im Vereinsjahr 2025 und An-
fang 2026 mit unter anderem Weinfestkonzert, Zeiler Weihnacht 
und Evensong sowie über die Aktivitäten anlässlich von Geburts-
tagen und Jubiläen. Auf diese Weise wurde das hohe musikalische 
Engagement bei diversen Auftritten ebenso wie das lebendige und 
vielseitige Vereinsleben sichtbar. Den Bericht des sich im Urlaub 
befindlichen Dirigenten Ralf Hofmann verlas Petra Herlein.
Kassiererin Margit Wohlleber stellte den Kassenbericht vor, die 
Kassenrevisoren Michael Bauer und Günther Steigner bestätig-
ten eine einwandfreie Kassenführung, und so konnte die Vor-
standschaft einstimmig entlastet werden.
Die anschließende Neuwahl unter der zielstrebigen Leitung von 
Dietmar Herrnleben sorgte für eine ausgewogene Besetzung von 
Vorstand und Vereinsbeirat mit bewährten und neuen Kräften. 
Lydia Hoffmann, die nach dem berufsbedingten Rücktritt von Bir-
git Pottler-Calabria bereits die Funktion übernommen hatte, wur-
de zur 1. Vorsitzenden, Petra Herlein und Holger Jaruschek als 
Stellvertreter gewählt. Margit Wohlleber als Kassiererin wurde in 
ihrem Amt bestätigt; Schriftführer Harald Gogger vervollständigt 
den geschäftsführenden Vorstand. Holger Jaruschek und Martin 
Schlegelmilch fungieren als Chronisten. Michael Brand als Fah-
nenjunker mit den Begleiterinnen Kerstin Haumüller und Margit 
Wohlleber, Pressewart Holger Jaruschek sowie als Vertreter der 
passiven Mitglieder Rainer Scheuring wurden bestätigt. Die Stim-
men werden vertreten von Kerstin Haumüller, Birgit Herrnleben 
und Harald Gogger. Michael Bauer und Günther Steigner stehen 
wieder als Kassenrevisoren zur Verfügung. Die fordernde Tätig-
keit der Notenwartinnen verbleibt in den bewährten Händen von 
Ulrike Steigner und Birgit Herrnleben.
Lydia Hoffmann bedankte sich bei allen Gewählten für die Bereit-
schaft, Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen und 
dankte der ausscheidenden Schriftführerin Anne Jung-Hümpfner 
mit einem Blumenpräsent für ihre wertvolle Mitarbeit in den 
vergangenen Jahren.
Der Ausblick auf das kommende Vereinsjahr rückte das Auftakt-
konzert am Weinfest-Freitag in den Fokus, dem das fröhliche Höfe-
singen am Samstag folgt. Der traditionelle Gedenkgottesdienst im 
Herbst 2026 und die Beteiligung an der diesjährigen Zeiler Weih-
nacht am 20.12.2026 werden nach den Sommerferien bestim-
mend sein. Zudem ist für den 04.12.2026 eine vorweihnachtliche 
Veranstaltung zum Mitsingen und Zuhören geplant. Somit steht 
ein interessantes und gehaltvolles Vereinsjahr 2026 bevor. Neue 
Mitglieder und Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.

Die neugewählte Vorstandschaft des Liederkranz
� Foto: Martin Schlegelmilch
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Bei diesem geselligen Abend, der mit vielen Musikdarbietungen 
bereichert wurde, wurden verdiente aktive sowie passive Mit-
glieder geehrt.
Die Ehrungen der Aktiven vollzog der Kreisvorsitzende Sperber. 
Geehrt für 25 Jahre aktives Musizieren wurde A. Schick, 30 Jah-
re aktiv sind E. Göpfert, S. Opfermann und M. Schmitt. Aktive 
Musiker seit 40 Jahren sind R. Teufel und W. Dittmann. Für 50 
Jahre wurden H. Greubel, K. Markl, Ernst Ullrich, der auch für 
15 Jahre Dirigententätigkeit geehrt wurde, J. Ullrich, N. Zehner 
und D. Zöttlein geehrt. Auf sage und schreibe 60 Jahre aktives 
Musizieren hat es Herbert Opfermann gebracht. Kreisvorsitzen-
der Sperber dankte für das Engagement und wünschte noch viel 
Spaß beim Musizieren.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Musikverein wurden die Mitglie-
der Werner Bauer, Renate Berchtold, Paul Berchtold, Karl-Rai-
ner Hertlein, Diana Klüh, Maximilian Martin, Christine Neuner, 
Andreas Schick, André Stößel, Marco Stößel und Bernd Ullrich 
durch BGM Fröhlich geehrt. Eine Auszeichnung für 50 Jahre er-
hielten Jürgen Berninger, Udo Bronst, Dieter Markl, Karlheinz 
Markl, Jörg Oppermann, Reinhold Teufel, Norbert Zehner und 
Dietmar Zöttlein.
Die Mitgliedschaft über 60 Jahre und somit die Ehrenmitglied-
schaft erreichten Manfred Bayer, Reinhold Markert und Alfons 
Neumer.
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Geehrten für ihr Enga-
gement, wünschte noch viel Gesundheit und endete mit dem 
Wunsch auf einen weiteren schönen Abend.

KATHOLISCHER FRAUENBUND

	■ Katholischer Frauenbund Zeil

Der Frauenbund Zeil lädt alle interessierten Frauen ein zu einem 
„ABEND FÜR MICH“ mit der Sängerin und Schauspielerin Laura 
Mann
am Freitag, 19.06.2026, 18:30 Uhr in den Pfarrsaal Zeil, Lange 
Gasse
mit ihrem Programm: REBELLINNEN.FRAUENSACHE
Sie sind eingeladen, dem Alltag zu entfliehen und Momente der 
Entspannung und des Genusses zu erleben. Bei „Rebellinnen.
Frauensache“ zitiert Laura Mann in Wort und Gesang kluge und 
unerschrockene Frauen, die von dem Wunsch geprägt waren, 
die Welt zu verändern.
Diese Frauen haben für ihre Überzeugungen und Rechte ge-
kämpft, leise Widerstand geleistet und laut rebelliert. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf Spurensuche gehen und die Fußstapfen 
von Heldinnen bewundern.
Die Sängerin singt fast ausschließlich Englisch, erklärt aber die 
Inhalte der Lieder, die eine kraftvolle Hommage an den Mut, die 
Liebe, den Respekt, die Unabhängigkeit und die Hoffnung aller 
Frauen sind.
Zusammen mit Oliver Lederer am Klavier erwartet Sie ein in-
spirierender Abend voller Humor und Leidenschaft. Mit starken 
Frauen und starken Tönen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen. Anmeldung 
erbeten bei:
Birgit Herrnleben: 09524 850372, Brigitte Pakosch: 09524 302324 
oder bei Ulrike Steigner: 09524 9714
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

HEIMATKAPELLE ZIEGELANGER

	■ Eine Kapelle mit viel Erfahrung
Am Samstag, den 23. Mai, fand in Ziegelanger im schön dekorier-
ten „Winzerhof am Gemeindehaus“ eine „Offene Musikprobe“ 
statt, an der auch Musiker aus anderen Kapellen teilnehmen 
konnten. Der erste Vorsitzende, Günter Stößel, begrüßte unter 
den anwesenden Besuchern den ersten Bürgermeister der Stadt 
Zeil, Marcus Fröhlich, den Kreisvorsitzenden des Nordbayeri-
schen Musikbundes, Mathias Sperber, Ehrendirigent Günther 
Bier, das Gründungsmitglied Wolfgang Zimmermann, sowie zahl-
reiche Gäste aus nah und fern. Vorsitzender Stößel bedankte 
sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und wünschte gute 
Unterhaltung. Bei diesem geselligen Abend, der mit unterschied-
lichen Musikdarbietungen bereichert wurde, wurden verdiente 
aktive sowie passive Mitglieder geehrt. Die Ehrungen der Aktiven 
vollzog der Kreisvorsitzende Sperber. Geehrt für 25 Jahre akti-
ves musizieren wurde Andreas Schick, 30 Jahre aktiv sind Ewald 
Göpfert, Sven Opfermann und Michael (Foxi) Schmitt. Aktive Mu-
siker seit 40 Jahren sind Robert Teufel und Wolfgang Dittmann. 
Für 50 Jahre wurden Karl-Heinz Greubel, Karlheinz Markl, Ernst 
Ullrich, der auch für 15 Jahre Dirigententätigkeit geehrt wurde, 
Jürgen Ullrich, Norbert Zehner und Dietmar Zöttlein geehrt. Auf 
sage und schreibe 60 Jahre aktives musizieren hat es Herbert 
Opfermann gebracht. Kreisvorsitzender Sperber dankte für das 
Engagement aller und wünschte noch viel Spaß beim Musizieren. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Musikverein wurden die Mitglie-
der Werner Bauer, Renate Berchtold, Paul Berchtold, Karl-Rainer 
Hertlein, Diana Klüh, Maximilian Martin, Christine Neuner, And-
reas Schick, André Stößel, Marco Stößel und Bernd Ullrich durch 
Bürgermeister Fröhlich geehrt. Eine Auszeichnung für 50 Jahre 
erhielten, Jürgen Berninger, Udo Bronst, Dieter Markl, Karlheinz 
Markl, Jörg Oppermann, Reinhold Teufel, Norbert Zehner und 
Dietmar Zöttlein. Die Mitgliedschaft über 60 Jahre und somit die 
Ehrenmitgliedschaft erreichten Manfred Bayer, Reinhold Markert 
und Alfons Neumer. Der Vorsitzende bedankte sich bei allen ge-
ehrten für ihr Engagement, wünschte noch viel Gesundheit und 
endete mit dem Wunsch auf einen weiteren schönen Abend.

	■ Eine Kapelle mit viel Erfahrung

Am Samstag, den 23. Mai, fand in Ziegelanger im schön deko-
rierten „Winzerhof am Gemeindehaus“ eine „Offene Musikpro-
be“ statt, an der auch Musiker aus anderen Kapellen teilnehmen 
konnten.
Der 1. Vorsitzende, Stößel, begrüßte unter den anwesenden Be-
suchern den 1. Bürgermeister, Marcus Fröhlich, den Kreisvorsit-
zenden des NBMB, Mathias Sperber, Ehrendirigent Günther Bier, 
das Gründungsmitglied Wolfgang Zimmermann sowie zahlreiche 
Gäste aus nah und fern.
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Freitag, 12.06.
10.00 Uhr Andacht, Hans-Weinberger-Haus
19.00 Uhr Segnungsgottesdienst, Himmelfahrtskirche
Sonntag, 14.06.
09.15 Uhr KuBuKiGo, Johannes-Flinner-Haus
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Himmelfahrtskirche
Montag, 15.06.
14.30 Uhr Spielenachmittag „Gemeinsam statt einsam“, Johan-

nes-Flinner-Haus
Freitag, 19.06.
18.00 Uhr Ehrenamtsabend, Johannes-Flinner-Haus
Sonntag, 21.06.
10.00 Uhr Gottesdienst für Klein & Groß, Himmelfahrtskirche

	■ Segnungsgottesdienst in der Himmelfahrtskirche

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

	■ Pfarrbüro in Zeil geschlossen
Wegen Umbauarbeiten für das Verwaltungsbüro des Pastoralen 
Raumes Hassberge Süd ist das Pfarrbüro in Zeil voraussichtlich 
vom 05. bis 23. Juni geschlossen.
In dieser Zeit ist das Pfarrbüro in Sand zusätzlich Montag + Frei-
tag von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Telefonisch ist das Pfarrbüro in Sand unter der Nummer 09524 
5475 zu erreichen.
Wir bitten um Verständnis.

SPORTANGLERVEREIN ZIEGELANGER 1983 E.V.

	■ Einladung zum Arbeitseinsatz
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch zum Arbeitseinsatz am

Samstag, den 06.06.2026
um 14:00 Uhr

ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Nur so kann es gelingen, 
unser Gelände ordnungsgemäß sauber zu halten.
Die Vorstandschaft
Sportanglerverein Ziegelanger 1983 e. V.

VDK-SOZIALVERBAND ZEIL A.MAIN

	■ Begegnungstag
Der nächste Begegnungstag des VDK-Ortsvereins Zeil findet statt 
am Samstag, 20.06.2026 im Biergarten der Brauereigaststätte 
Göller, Beginn ist um 16:00 Uhr.
Alle VDK-Mitglieder und Freunde des VDK sind herzlich einge-
laden.
Um Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 16.06.2026, bei 
Traudl Wirth unter Telefonnummer 09524 300448.

EVANG. KIRCHENGEMEINDE

	■ Konfirmation
Am Sonntag, den 17.05.2026 wurden in der Zeiler Himmelfahrts-
kirche, Eric Dittmann, Felix Hetterich, Lennart Knieß, Simon 
Mariacher, Henning Morsbach und Jonas Schorr von Pfarrerin 
Claudia Winterstein konfirmiert.

Die Konfirmanden mit Pfarrer Claudia Winterstein
� Foto: Saskia Neumann

	■ Evangelische Termine KW 23, 24, 25

Sonntag, 07.06.
09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, Himmelfahrts-

kirche/Johannes-Flinner Haus
Dienstag, 09.06.
19.30 Uhr Auszeit, Johannes-Flinner-Haus
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I 20G04 Lebenselexir Wasser - fit in Job und Freizeit durch 
richtiges Trinken
Wasser ist mehr als ein Durstlöscher! Wer regelmäßig und aus-
reichend trinkt, bleibt konzentriert, leistungsfähig und fühlt sich 
rundum wohl. Schon kleine Trinkgewohnheiten können Müdig-
keit und Stress vorbeugen und die Fitness im Alltag steigern. In 
diesem Kurs erfahren Sie, wie viel Flüssigkeit Ihr Körper wirklich 
braucht, welche Getränke geeignet sind und wie Sie Trinkfallen 
vermeiden. Mit praktischen Tipps und spannenden Fakten brin-
gen Sie mehr Energie in Job und Freizeit – ganz einfach durch 
richtiges Trinken!
Gefördert von der IDM (Informationszentrale Deutsches Mine-
ralwasser)
Dr. Ulrike Eigner
Do., 02.07.2026, 18:30 – 20:30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

INFORMATIONEN ANDERER EINRICHTUNGEN

	■ Erste Hilfe bei Freizeiten und Zeltlagern
Präventionsschulung, Infoabend Aufsichtspflicht und 
Schutzkonzepte in der Jugendarbeit
Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet im Juni und Juli in-
teressante Angebote für die Jugendarbeit.
Am 26.06.2026 veranstaltet der KJR Haßberge gemeinsam mit 
Elena Krämer (BRK Haßberge) von 18:00 bis 20:00 Uhr am Ju-
gendzeltplatz in Reutersbrunn einen Abend zum Thema „Erste 
Hilfe bei Freizeiten und Zeltlagern“. Zeltlager und Ferienfrei-
zeiten begeistern jedes Jahr zahlreiche Kinder und Jugendliche. 
Ob bei Geländespielen, Wanderungen, Spiel- und Sportange-
boten oder am Lagerfeuer – wo viel erlebt wird, können auch 
Verletzungen und Notfälle auftreten. Umgeknickt, gestochen, 
gestoßen, gestürzt, geschnitten – gemeinsam werden typische 
Verletzungen angeschaut, die bei Freizeiten oder Zeltlagern häu-
figer auftreten und wie diese fachgerecht versorgt werden. Dabei 
geht es neben dem Erkennen der Verletzungen, vor allem um 
das richtige Handeln im Notfall. Neben Theorie und Praxis gibt 
es auch Raum für Fragen. Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro, 
mit BRK-Mitgliedsausweis ist die Teilnahme kostenlos. Es sind 
nur noch wenige Plätze frei. Anmeldeschluss ist am 12.06.2026.
Beim „Infoabend Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit“, am 
09.07.2026 um 18:30 Uhr, wird von Eva Pfeil (Kreisjugendpfle-
gerin) in der KJR-Geschäftsstelle ein Überblick rund um das The-
ma Aufsichtspflicht gegeben. Anhand praktischer Beispiele wird 
dabei u. a. auf die Führung der Aufsichtspflicht bei Freizeiten, 
Ferienprogrammen, Zeltlagern und in der offenen Jugendarbeit 
näher eingegangen. Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt. Anmelde-
schluss ist am 02.07.2026.
In Kooperation mit der kja Main-Rhön findet am 16.07.2026 von 
17:30 bis 21:30 Uhr in der KJR-Geschäftsstelle eine „Präventions-
schulung zum Schutz vor sexueller Gewalt in der Kinder- und 
Jugendarbeit“ statt. Das Thema sexualisierte Gewalt löst oftmals 
Unsicherheiten und Ängste aus. Linda Schmidt (Präventionsbe-
raterin, Jugendbildungsreferentin) vermittelt im Rahmen der 
Präventionsschulung Hintergrundwissen (Begriffsdefinitionen, 
Zahlen, rechtliche Grundlagen, Täterstrategien) und sensibilisiert 
für Nähe und Distanz, eigene Grenzen sowie einen achtsamen 
Umgang miteinander. Außerdem wird sich mit konkreten Hand-
lungsmöglichkeiten im Verdachtsfall beschäftigt. Die Anzahl an 
Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 22.06.2026.

ALLGEMEINES

	■ Redaktionsschluss
Ihrer redaktionellen Beiträge
jeweils Montag (der Druckwoche), 18.00 Uhr
an: https://meinwittich.wittich.de
Bitte verfassen Sie Ihre Artikel so kurz wie möglich, um auch 
allen Anderen die Veröffentlichung in der aktuellen Ausgabe 
der “Zeiler Nachrichten” zu ermöglichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Redaktion
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VHS ZEIL AM MAIN

	■ Volkshochschule Zeil
Petra Hohenberger
Tel. 09521 942014
p.hohenberger@vhs-hassberge.de, www.vhs-hassberge.de
Gute Nachrichten:
Die neuen Programmhefte Herbst 26 sind bereits Ende Juli an 
den bekannten Auslagestellen und auch am vhs-Gebäude in der 
Hofheimer Straße 20, Haßfurt in einer Prospektbox erhältlich.
ausgebucht - Full Body Workout
Ein dynamisches und effektives Ganzkörpertraining mit Ausdau-
ereinheiten sowie klassischen Workouts für einen definierten 
Körper.
Pia Malzahn
dienstags, ab 09.06.2026, 8x, 19:30 – 20:30 Uhr
Krum / Antoniusheim, Schillingsgasse 1
ausgebucht - Brotbackkurs mit Urgetreide – natürlich, ur-
sprünglich, bewusst
Bianca Schineller
Mo., 15.06.2026, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeil / Mittelschule, Schulküche
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• 09:00 Uhr Begrüßung
• 09:15 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst im Festzelt
• 10:15 Uhr Grußworte, Berichte, Verabschiedung
• 11:30 Uhr Ehrung der Jubilare (für 25, 40, 50 und 60 Jah-

re)
• 12:15 Uhr Vereidigung der neuen Feldgeschworenen

anschließend gemeinsames Mittagessen
Im vorderen Bereich des Festzeltes sind wieder Plätze reserviert 
für die Kollegen, die geehrt werden - bitte dieses Angebot an-
nehmen und nutzen.
Desweiteren bitten wir schon jetzt Vereine, die in 2028 und auch 
schon für 2029 Jubiläumsfeste mit einem Festzelt planen und 
feiern werden, sich für die Ausrichtung unseres Kreissiebener-
tages zu bewerben. Interessierte Vereine melden sich bitte im 
Landratsamt oder unter amue-gero@outlook.de.
Adolf Müller
Kreisobmann

	■ Bunte Erlebnisse aus dem Landkreis Haßberge 
gesucht

Auch die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1Ac der Franz-
Ludwig-von-Erthal-Schule in Haßfurt haben ein großes Ge-
meinschaftskunstwerk gestaltet und es sichtlich stolz persön-
lich bei Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn abgegeben.
� Foto: Jens Weinkauf/Landratsamt Haßberge.

Malwettbewerb für Kinder läuft noch bis zum Ende der Pfingstferien
Im Landkreis Haßberge ist so einiges geboten. Das zeigt nicht nur 
ein Blick auf den ErlebnisRaum-Veranstaltungskalender (www.
erlebnisraum-hassberge.de), sondern das stellen auch die zahl-
reichen bunten Kunstwerke unter Beweis, die bisher beim Mal-
wettbewerb des Regionalmanagements eingereicht wurden. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1Ac der Franz-Ludwig-
von-Erthal-Schule in Haßfurt beispielsweise haben sich mit dem 
Thema „Kreuz und Quer“ befasst und ein großes Gemeinschafts-
kunstwerk gestaltet, das sie sichtlich stolz persönlich bei Regio-
nalmanagerin Sonja Gerstenkorn abgegeben haben.
Auf den bislang eingereichten Bildern ist zu sehen, was die klei-
nen Künstlerinnen und Künstler schon alles in der Region erlebt 
haben: abenteuerliche Wanderungen durch die Natur, die Erkun-
dung geheimnisvoller Burgruinen, faszinierende Kinobesuche, 
Feste und Kirchweihen mit tollen Attraktionen oder Eisessen bei 
strahlendem Sonnenschein. Landrat Michael Ziegler ist beein-
druckt: „Unsere Kindergartenkinder und Grundschüler sind sehr 

Am 29.07.2026 veranstaltet der KJR Haßberge in Kooperation mit 
der kja Main-Rhön von 18:30 bis 20:30 Uhr einen Infoabend zum 
Thema „Schutzkonzepte in der Jugendarbeit“. Im Rahmen des 
Abends informieren Linda Schmidt (kja Main-Rhön) und Eva Pfeil 
(KJR Haßberge) über gesetzliche Hintergründe, Elemente von 
Schutzkonzepten, Analyse von Risiko- und Schutzfaktoren sowie 
darüber wie ein eigenes individuelles Schutzkonzept entwickelt 
werden kann. Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss 
ist am 19.07.2026.
Nähere Infos zu den verschiedenen Veranstaltungen und zur An-
meldung gibt es unter www.kjr-has.de/termine.

	■ Azubis finden –  
unkompliziert, flexibel und stressfrei

„Entdecker-Dates“ unterstützen Ausbildungsbetriebe im Landkreis 
Haßberge bei der Nachwuchskräftegewinnung
Der Fachkräftemangel trifft gerade kleinere Betriebe in der Re-
gion besonders hart. Oftmals bleiben Lehrstellen unbesetzt, weil 
keine passenden Nachwuchskräfte gefunden werden. Gleichzei-
tig fehlt im dichten Arbeitsalltag meist die Zeit, um aufwendige 
Praktika zu betreuen oder große Messestände für die Azubi-Re-
krutierung vorzubereiten. Das Regionalmanagement und die Bil-
dungsregion des Landkreises Haßberge bieten dafür eine maß-
geschneiderte Lösung: die „Entdecker-Dates“ in den bayerischen 
Herbstferien (2. bis 6. November 2026). Das innovative Konzept 
ermöglicht es lokalen Unternehmen, mit geringem Aufwand di-
rekt mit dem Nachwuchs aus der Region in Kontakt zu treten.
Das Besondere an den Entdecker-Dates: Die teilnehmenden Be-
triebe haben volle Kontrolle bei minimalem Aufwand und be-
stimmen die Spielregeln komplett selbst. Ob ein einstündiger 
Schnupperkurs, eine kurze Betriebsführung oder ein kompakter 
Tagesworkshop, ob für einen einzelnen Jugendlichen oder eine 
kleine Gruppe – der zeitliche und inhaltliche Rahmen wird vom 
Unternehmen so gesteckt, wie es in den laufenden Betrieb passt. 
Das Angebot richtet sich bewusst auch an Kleinstbetriebe und 
Handwerksunternehmen, die flexibel bleiben müssen.
Das Veranstaltungsformat bietet viele Vorteile für regionale 
Unternehmen. Der Organisationsaufwand ist gering, da die Ver-
mittlung und Buchung der Plätze unkompliziert und digital über 
das Branchenverzeichnis des Landkreises läuft. Gleichzeitig blei-
ben die Betriebe sehr flexibel, denn sie entscheiden selbst, an 
welchen Tagen der Ferienwoche sie wie viele Jugendliche für wie 
lange empfangen möchten. Ein großer Pluspunkt ist der direkte, 
authentische Kontakt zu Jugendlichen aus der Region, die statt 
grauer Theorie das Handwerk und die Arbeit live vor Ort erle-
ben und ausprobieren können. Zudem können Betriebe mit den 
Entdecker-Dates komplett kostenfrei ihr Image als attraktiver, 
regionaler Arbeitgeber stärken.
„Gerade für kleinere Unternehmen im Landkreis Haßberge sind 
die Entdecker-Dates die perfekte Chance, sich als Ausbildungsbe-
trieb zu präsentieren, ohne dass der normale Betrieb stillstehen 
muss“, betonen die Organisatoren Sonja Gerstenkorn und Jens 
Weinkauf. „Hier zählt nicht die Größe des Messestands, sondern 
der echte Einblick in die Praxis.“
Unternehmen mit Sitz im Landkreis Haßberge können ihre Entde-
cker-Dates noch bis Ende Juni kostenfrei unter www.firstdates-jobe-
dition.de/entdecker-dates/ eintragen. Dort sind auch alle relevanten 
Informationen zum Ablauf sowie ein kurzes Erklärvideo zu finden.

	■ Kreissiebenertag
Programm zum Kreissiebenertag am Samstag, 13. Juni 2026 in 
Untersteinbach – Gemeinde Rauhenebrach:

• 08:00 Uhr Treffpunkt Platz am Feuerwehrhaus
• 08:35 Uhr Aufstellung und Zug zum Festzelt
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Zukunftsfähiges, nachhaltiges und bedarfsgerechtes Wohnen ist 
auch der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge ein Anliegen. Deshalb 
unterstützt sie die Türöffner-Aktion des Regionalmanagements 
und zeigt die Wanderausstellung in der Filiale in Zeil am Main 
(21. Mai bis 5. Juni 2026) sowie in Untersteinbach (8. Juni bis 25. 
Juni 2026) zu den bekannten Öffnungszeiten. Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn und Marktbereichsleiter Rainer Spall freuen 
sich auf interessierte Ausstellungsbesucher sowie viele Anregun-
gen und Ideen zum zukünftigen Wohnen im Landkreis Haßberge.

GESCHICHTEN, DIE WAHR SEIN KÖNNTEN

	■ Liesl
„Liesl“ - hatte da jemand ihren Namen gerufen – oder hatte sie 
geträumt. Verschlafen rieb sie sich die Augen und fand sich erst 
langsam zurecht. Sie lag im Bett in der bäuerlichen Pension in 
der sie sich am Vortag einquartiert hatte und sie war vom Ruf 
ihres Namens geweckt worden: „Liesl“. Oder hatte sie dies doch 
nur geträumt. Wer sollte sie in diesem kleinen Örtchen kennen 
in dem sie zum ersten Mal in ihrem Leben zu Gast war und vor 
allem, wer sollte sie in aller Frühe wecken wollen. Hatte sie einen 
heimlichen Verehrer der ihr gefolgt war oder hatte sich einer 
ihrer Arbeitskollegen einen Scherz erlaubt?
Im Frühstücksraum war auch kein bekanntes Gesicht zu sehen 
und so genoss sie beschwingt ihren ersten Urlaubstag und dachte 
nicht mehr an das frühe erwachen. Sie hatte eine Bergtour unter-
nommen und als sie am Abend ins Quartier zurück kam war sie 
geschafft. Der steile Anstieg, die zum Teil pralle Sonne, das war 
sie nicht gewohnt und so war es kein Wunder, dass sie nach dem 
Abendessen bald die Bettruhe suchte – nicht einmal ihren Krimi 
wollte sie zu ende lesen.
„Liesl“ - da war es wieder! Schlaftrunken setzte sie sich im Bett 
auf, blickte auf den Wecker – sechs Uhr und - da noch einmal 
„Liesl“! Sie sprang aus dem Bett, raffte den Vorhang zur Seite und 
stieß die Fensterläden auf und - da sah sie den Rufer.
Es war der Bauer, der seine Kuh aus dem Stall über den Hof zur 
nahe gelegenen Weide führte – und diese Kuh hieß “Liesl“!
Helmut Trautner

kreativ und machen uns mit ihren Kunstwerken wieder einmal 
bewusst, wie vielfältig und lebenswert unser Landkreis ist.“
Kinder im Alter von drei bis zehn Jahren haben noch bis ein-
schließlich 7. Juni die Möglichkeit, ihr ganz persönliches Kunst-
werk zum ErlebnisRaum Landkreis Haßberge zu gestalten und 
beim Landratsamt einzureichen (Landratsamt Haßberge, Regio-
nalmanagement, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt). Weitere In-
formationen zum Ablauf und zu den Teilnahmebedingungen des 
Malwettbewerbs stehen unter www.regionalmanagement-hass-
berge.de/malwettbewerb-erlebnisraum/ zur Verfügung. Mitma-
chen lohnt sich, denn alle Künstlerinnen und Künstler erhalten 
am Ende für ihren Einsatz ein kleines Geschenk. Zusätzlich plant 
das Regionalmanagement auch eine extra Ausstellung, die die 
farbenfrohen Kunstwerke zeigt.

	■ Wie können Wohnträume wahr werden?

Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn und Marktbereichs-
leiter Rainer Spall freuen sich auf interessierte Ausstellungs-
besucher sowie viele Anregungen und Ideen zum zukünftigen 
Wohnen im Landkreis Haßberge. � Foto: Thomas Engert/
Sparkasse Schweinfurt-Haßberge.

Meinung der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Haßberge ist 
gefragt
Wie wollen und können wir im Landkreis Haßberge in Zukunft 
leben? Um diese zentrale Frage dreht sich die neu gestartete 
„Türöffner-Aktion“ des Regionalmanagements. Ein Kernelement 
der Kampagne ist die Bürgerumfrage: Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Landkreises Haßberge sind aktiv dazu aufgerufen, 
ihre Wünsche, Erwartungen und Bedarfe rund um das Thema 
Wohnen auf dem Land mitzuteilen. Mit den gesammelten Rück-
meldungen und Erkenntnissen will das Regionalmanagement die 
Region gezielt unterstützen und für das kommende Jahr pass-
genaue Veranstaltungs- und Informationsangebote ausarbeiten.
Wer an der Umfrage teilnehmen möchte, kann die kurzen Fragen 
entweder in Ruhe von zu Hause aus über das Online-Formular 
auf der Webseite des Regionalmanagements beantworten (www.
regionalmanagement-hassberge.de/tueroeffner-aktion/) oder di-
rekt vor Ort beim Besuch der begleitenden Wanderausstellung.
Die interaktive Ausstellung in Form einer Tür tourt durch den 
Landkreis Haßberge und lädt die Bevölkerung dazu ein, sich mit 
den vielfältigen Möglichkeiten des Wohnens auf dem Land zu be-
schäftigen. Von jungen Menschen über Familien bis zu Senioren, 
die Ausstellung spricht viele verschiedene Gruppen an und bietet 
Anregungen und Beispiele, wie das Wohnen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen gestaltet werden kann. Immer im Blick sind 
dabei ein bewusster Umgang mit der verfügbaren Fläche sowie 
der Erhalt lebendiger Ortskerne, was dem Wohl der ganzen Ge-
sellschaft dient.

Suche dringend 1- bis 2-Zi.-

Wohnung. Bin berufstätig. Tel.

0160-6572263

Suche privat Modeschmuck.

Tel. 0175/3454104

Suche privat Geige/Cello. Tel.

0175/3454104

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Schloss Jägersburg Bammersdorf 

5. Juni  |  20 Uhr
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen  |  Infos: vrbank-bafo.de/openair

VR Bank-OpenAir 2026

Beethoven  |  Mozart

Schloss Jägersburg Bammersdorf 

5. Juni  |  20 Uhr

VR Bank-OpenAir 2026

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen  |  Infos: vrbank-bafo.de/openair

Beethoven  |  Mozart

Schloss Jägersburg Bammersdorf 6. 
Juni  |  20 Uhr

VR Bank-OpenAir 2026

The Greatest Showman 
Phantom der Oper | Mamma Mia 
Tanz der Vampire | Les Miserables 

Cats u.v.m.

VR Bank-OpenAir 2026

07.06.2026
SCHLOSS JÄGERSBURG 
BAMMERSDORF

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS
VERANSTALTUNGS-
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FESTWERBUNG

ZU STARKEN PREISEN

B
ild

er
 K

I g
en

er
ie

rt

09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken
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www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.
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Win-win-Situation
-ANZEIGE- (djd-k). Das Bezah-
len per Karte, Smartphone oder 
Smartwatch ist für die meisten 
Menschen in Deutschland 
selbstverständlich. Kunden er-
sparen sich das Hantieren mit 
Kleingeld, Händler vermeiden 
zusätzlichen Verwaltungsauf-
wand durch Zettelwirtschaft 
oder manuelle Abrechnungen 
für den Steuerberater. Eine Win-
win-Situation. Deshalb will die 
Initiative „Deutschland zahlt di-
gital“ kleinen Händlern und Ge-

werbebetrieben, die in den letz-
ten zwölf Monaten noch keine 
digitalen Zahlungen akzeptiert 
haben, einen unkomplizierten 
und kostenfreien Start in die-
se Welt bieten. Unterstützt von 
führenden Unternehmen der 
Finanzwirtschaft übernimmt die 
Initiative die Kosten für Bezahl-
terminals und Transaktionen bis 
zu einem Umsatz von 50.000 
Euro im ersten Jahr, mehr Infos: 
www.deutschland-zahlt-digital.de.

Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 

Raus aus dem Tabu: Einsamkeit  
verstehen – und überwinden

-ANZEIGE- (djd-k). Einsamkeit 
ist ein Gefühl, das wohl jede und 
jeder schon einmal erlebt hat. Kri-
tisch wird es, wenn Einsamkeits-
gefühle länger anhalten. Dann 
haben sie negative Auswirkungen 
auf die physische und psychische 
Gesundheit. Niemand aber muss 
mit diesem Gefühl allein blei-
ben, mehr als 1.000 Unterstüt-
zungsangebote sind unter www.
kompetenznetz-einsamkeit.de/
angebote zu finden. Die vom Bun-

desfamilienministerium initiierte 
Aktionswoche „Gemeinsam aus 
der Einsamkeit“ vom 22. bis 28. 
Juni will Aufmerksamkeit für das 
Thema schaffen. Im Zentrum der 
Auftaktkonferenz zur Aktionswo-
che steht der Kick-off der „Allianz 
gegen Einsamkeit“: ein Bündnis 
aus Gesellschaft und Politik, das 
Aktivitäten zur Bekämpfung von 
Einsamkeit auf breiter gesellschaft-
licher Ebene verankern soll.
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*  Sparen Sie 250 Euro im Schnitt durch unseren Versicherungs-Check.  
Alles zum HUK-Check jetzt unter huk.de/check

Mach den HUK-Check.

250 Euro
für dich!*

udo.kossendey@HUKvm.de

robert.lang@HUKvm.de

doreen.schmitt@HUKvm.de

Fröbelstr. 1 
97437 Haßfurt

Am Hang 18 
96188 Stettfeld

Hauptstr. 25 
96190 Untermerzbach

Tel. 09521 9586301

Tel. 09522 70214 
Mobil 0162 9489530

Tel. 09533 9820804 
Mobil 01515 5508110

Kundendienstbüro 
 Udo Kossendey 

Vertrauensmann 
 Robert Lang 

Vertrauensfrau 
 Doreen Schmitt 

• Zeil am Main 0 95 24 / 2 29 
• Ebelsbach 0 95 22 / 70 76 34

• Eltmann 0 95 22 / 3 01 23 20 
• Tag und Nacht für Sie erreichbar

Finstral Studio Gochsheim
Jakob-Panzer-Str. 12 | T 09721 6446 632
finstral.com/gochsheim

Termin  
im Studio  
buchen

Fenster neu erleben.
Besuchen Sie uns.

Erteile in Zeil Musikunterricht  
für Klarinette, Saxofon, Querflöte  

und Blockflöte.
0176/96358888

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


